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-Wischen Sinn. Ich babe den Herr» aNzc,i vor

Augen ; denn er ist mir zur Rechten : darum werd

ick wohl bleiben. Darum freuet sich mein Herz und

meine Ehre ist fröhlich auch mein Fleisch wird sicher

lieaen. Denn du wirst meine Seele nicht in der

Hölle lassen, und nicht zugeben, daß dein Heiliger

verwese. Du thust mir den Weg zum Leben kund

vor dir ist Freude die Fülle, und liebliches Wesen zu

deiner Rechten ewiglich.

Nachrichten.

Ein Handelsmann ließ dahier in einem Haine, dessen

er sich nicht mehr erinnern kann, ein Päckchen von

Wachstuch liegen in welchem zwey brodierte muH

seline Fürtücher sich befinden; auch vergaß er dort

einen Stock» Dem Einhändiger ein anständiges

Tnnkgeld. Im Berichtshause zu erfrage».

Jemand verlohr iüngsthin eine silberne Sackuhr mit

einer stöhlnen Kette von St. Katharinen bis ins

neue Häuslein. Dem Fmder ein Trinkgeld.
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Kernen is Bz.

Mühlcngut z Bz. — i2 Vz. - kr.

Roggen ii Bz. — Bz. 2 kr.

Wicken iz Bz.
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